
18. Juni 2025

Hohe Waldbrandgefahr:
Luftbeobachtung über Mittelfranken

beginnt!
Hohe Waldbrandgefahr in Nürnberg und Mittelfranken;
Luftbeobachtungen zur Brandkontrolle ab 18.06.2025

angeordnet.

Nürnberg, Deutschland - Die Sommertage haben Bayern fest
im Griff, und mit den steigenden Temperaturen kommt auch die
Waldbrandgefahr verstärkt ins Gespräch. Besonders in
Mittelfranken gilt derzeit höchste Alarmbereitschaft. Laut 
nordbayern.de stehen die Besucher der idyllischen Wälder vor
einer erhöhten Brandgefahr, die aktuell als „sehr hoch“
eingestuft wird.

Die kommende Klima-Prognose bringt warme, sonnige Tage mit
Temperaturen zwischen 26 und 31 Grad, insbesondere über
Fronleichnam und am darauf folgenden Wochenende. Am

https://www.nordbayern.de/franken/teils-warnstufe-funf-hohe-waldbrandgefahr-in-mittelfranken-beobachtungsfluge-rund-um-nurnberg-1.14728448


Feiertag selbst werden von 22 Grad im Hofer Land bis zu 31
Grad an der Donau erwartet. Parallel dazu entfaltet sich eine
trockene Luftmasse, die die Wälder zusätzlich belastet, weshalb
ein Rauchverbot in den Wäldern ausgesprochen wird und jeder
Waldbesucher gebeten wird, kein Feuer oder Grillen in der
Umgebung in Betracht zu ziehen.

Sicherheitsmaßnahmen und
Luftbeobachtung

Um der Gefahr zu begegnen, wird in Mittelfranken ab diesem
Donnerstag eine umfassende Luftbeobachtung für Waldgebiete
initiiert. Diese Maßnahme findet im Einvernehmen mit dem
regionalen Waldbrandbeauftragten der Bayerischen
Forstverwaltung statt. Die Flüge werden von ehrenamtlichen
Piloten der Luftrettungsstaffel Mittelfranken durchgeführt, die
zusammen mit ausgebildeten Luftbeobachtern der Feuerwehr
und Forstbehörden die Wälder aus der Luft überwachen. Das
Ziel dieser Maßnahme ist es, Brandgefahren frühzeitig zu
erkennen und im Fall eines Brandes sofort die Feuerwehr über
Funk zu alarmieren, wie regierung.mittelfranken.de
berichtet.

Die Flüge sind für den Zeitraum von Donnerstag bis Sonntag
angesetzt und sollen insbesondere die stark besuchten Wälder
in Ballungsgebieten im Blick haben. Die festgelegte Route reicht
von Erlangen-Dechsendorf über mehrere Orte bis nach Pleinfeld
und zurück, wobei vier Stützpunkte in Ansbach, Gunzenhausen
und Rothenburg o.d.T. berücksichtigt werden. Dabei stehen
besonders die lichten Kiefernwälder und hochfrequentierten
Waldregionen im Fokus.

Klimawandel im Fokus

Die aktuelle Waldbrandgefahr ist nicht nur ein kurzfristiges
Phänomen. Der Klimawandel zeigt zunehmend seine
Auswirkungen, und die Temperaturen steigen kontinuierlich.

https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/presse/pressemitteilungen/pm2025-029_luftbeobachtung/index.html


Laut lwf.bayern.de führen Dürreperioden und extreme
Wetterbedingungen zu einer erhöhten Anfälligkeit für
Waldbrände. In den letzten Jahren erlebte Europa verheerende
Waldbrände, während Bayern zum Glück bisher von größeren
Vorfällen verschont blieb. Dennoch bleibt der Bevölkerung die
Sensibilisierung für die Gefahren und die vorausschauende
Planung im Umgang mit diesen Risiken wichtig.

Die Statistik zeigt, dass rund 34 % der Waldbrände in Bayern
menschlich verursacht sind. Umso wichtiger ist es, dass
Waldbesucher darauf achten, keine brennbaren Materialien in
den Wald zu bringen und besonders rücksichtsvoll mit ihrer
Umgebung umzugehen. Auch während der Beobachtungsflüge
wird die Feuerwehr durch Funk alarmiert, sollte ein Brand
entdeckt werden.

Wir rufen daher alle Naturfreunde zu besonderer Vorsicht auf
und erinnern daran, dass der Schutz unseres wertvollen Waldes
in der Verantwortung jedes Einzelnen liegt. Gemeinsam sorgen
wir dafür, dass unsere Wälder weiterhin gesunde Rückzugsorte
für Mensch und Tier bleiben.
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